
 

Hinweis 2: Sichere Befestigung prüfen! 

Warnung vor unsicherer Befestigung!
Unfallgefahr! Zurrschienen nur mit geeigneten Schrauben und korrekter Montage
befestigen. Vor jedem Einsatz auf festen Sitz prüfen. 

 

Hinweis 3: Korrosionsschutz beachten! 

Warnung vor Materialschäden!
Stabilitätsverlust möglich! Zurrschienen vor Feuchtigkeit und salzhaltigen
Umgebungen schützen. Regelmäßig auf Korrosion prüfen. 

Warn- und Sicherheitshinweise für Zurrschienen nach DIN EN 82079-1

Hinweis 1: Belastungsgrenze beachten! 
Warnung vor Überlastung!
Bruchgefahr! Maximale Belastung der Zurrschiene nicht überschreiten. Last
gleichmäßig verteilen. 



 

Hinweis 5: Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten!

Warnung vor scharfen Kanten!

Verletzungsgefahr! Kanten der Zurrschiene regelmäßig prüfen. Beschädigte oder 
scharfe Kanten entgraten oder die Schiene ersetzen. 

Hinweis 4: Regelmäßige Inspektion durchführen!

Warnung vor Verschleiß!

Materialverschleiß kann die Sicherheit beeinträchtigen. Zurrschienen regelmäßig auf 
Abrieb und Schäden prüfen. Beschädigte Teile austauschen. 

Hinweis 6: Verwendung mit passendem Zubehör sicherstellen!
Warnung vor unsachgemäßer Nutzung!
Sicherheitsrisiko! Zurrschienen nur mit Zubehörteilen verwenden, die für die jeweilige
Ausführung geeignet sind. Hinweise des Herstellers beachten. 



 

Hinweis 2: Quetschgefahr beim Montieren! 
 
Warnung vor Quetschverletzungen.
Quetschgefahr! Beim Anbringen der Endkappen vorsichtig vorgehen, um
Fingerverletzungen zu vermeiden. Hände sicher positionieren. 

Hinweis 3: Materialverschlechterung durch Umwelteinflüsse vermeiden! 
 
Warnung vor Materialschäden.
Stabilitätsverlust möglich! Endkappen nicht über längere Zeit starker UV-Strahlung
oder Chemikalien aussetzen. Geeigneten Schutz vor Umwelteinflüssen sicherstellen. 

Warn- und Sicherheitshinweise für Endkappen für Airlineschienen nach DIN EN
82079-1 

Hinweis 1: Scharfe Kanten prüfen! 

 
Warnung vor scharfen Kanten.
Verletzungsgefahr! Beschädigte oder abgenutzte Endkappen auf scharfe Kanten
prüfen. Beschädigte Kappen ersetzen. Geeignete Schutzhandschuhe tragen. 



Hinweis 4: Unsachgemäße Montage vermeiden! 
 
Warnung vor lockerer Befestigung.
Unfallgefahr! Endkappen müssen ordnungsgemäß und sicher montiert werden.
Passgenauigkeit und festen Sitz vor Gebrauch prüfen. 



Warn- und Sicherheitshinweise für Zurrgurte nach DIN EN 82079-1

Hinweis 1: Belastungsgrenze beachten! 
Warnung vor Überlastung!
Bruchgefahr! Maximale Belastung des Zurrgurtes nicht überschreiten. Last
gleichmäßig verteilen. 

Hinweis 2: Sichere Befestigung prüfen!

Warnung vor unsicherer Befestigung!
Unfallgefahr! Zurrgurte nur an geeigneten Befestigungspunkten einhängen und
festen Sitz vor jeder Nutzung prüfen. 

Hinweis 3: Korrosionsschutz beachten!

Warnung vor Materialschäden!
Stabilitätsverlust möglich! Zurrgurte vor Feuchtigkeit, salzhaltigen Umgebungen und
UV-Strahlung schützen. Regelmäßig auf Materialermüdung prüfen. 



Hinweis 5: Beschädigte Gurte nicht verwenden!
Warnung vor defekten Komponenten!
Sicherheitsrisiko! Beschädigte oder verschlissene Zurrgurte sofort ersetzen, um
Unfälle zu vermeiden. 

Hinweis 6: Richtige Spannung sicherstellen!
Warnung vor falscher Nutzung!
Ladungssicherungsgefahr! Zurrgurte ordnungsgemäß spannen, um eine sichere
Fixierung der Ladung zu gewährleisten. 

Hinweis 4: Quetschgefahr vermeiden!

Warnung vor Quetschverletzungen!

Quetschgefahr! Ratschen und Klemmschlösser vorsichtig bedienen. Hände von 
beweglichen Teilen fernhalten. 



Hinweis 1: Belastungsgrenze beachten!
Warnung vor Überlastung 
Bruchgefahr! Maximale Belastung des Spitzhakens nicht überschreiten. Last 
gleichmäßig verteilen. 

Warn- und Sicherheitshinweise für Spitzhaken, Karabiner mit Schnapper, drehbar
gemäß DIN EN 82079-1 

Hinweis 3: Korrosionsschutz beachten!
Warnung vor Materialschäden 
Ttabilitätsverlust möglich! Spitzhaken vor Feuchtigkeit und salzhaltigen Umgebungen 
schützen. Regelmäßig auf Korrosion prüfen. 

Hinweis 2: Sichere Befestigung prüfen!
Warnung vor unsicherer Befestigung 
Unfallgefahr! Spitzhaken vor jeder Nutzung auf korrekte Befestigung und festen Sitz des 
Schnappers prüfen. Drehmechanik auf Funktionalität testen. 



Hinweis 6: Beschädigte Spitzhaken nicht verwenden!
Warnung vor defekten Komponenten 
Ticherheitsrisiko! Beschädigte oder verschlissene Spitzhaken sofort ersetzen, um 
Unfälle zu vermeiden. 

 

Hinweis 4: Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten! 
Warnung vor scharfen Kanten 
Verletzungsgefahr! Beschädigte Spitzhaken auf scharfe Kanten prüfen. Bei Bedarf 
austauschen. 

Hinweis 5: Unsachgemäße Nutzung vermeiden!
Warnung vor falscher Nutzung 
Ticherheitsrisiko! Spitzhaken nur mit geeigneten Zurrgurten und für spezifizierte Lasten 
verwenden. Hinweise des Herstellers beachten. 


